
       Für SRM-Neueinsteiger: 
 

1. Browsereinstellungen: 
 

Hinweis:  
Falls die Menüleiste beim Internet Explorers (bzw.  beim Mozilla Firefox) nicht eingeblendet ist, dann kann 
man sich die Menüleiste mit der Taste „Alt“  

   temporär einblenden lassen. 
 

 Im Bild 1 sieht man die Menüleiste mit den Menüeinträgen „Datei“, „Bearbeiten“, „Ansicht“, „Extras“  
sowie „?“ für den Internet Explorer bzw. im Bild 2 unten mit den Menüeinträgen „Datei“, „Bearbeiten“, 
„Ansicht“, „Chronik“ , „Lesezeichen“, „Extras“ sowie „Hilfe“ für den Mozilla Firefox). 

 

Wenn die Menüleiste eingeblendet ist, kann man im Menü „Ansicht“, Untermenü „Symbolleisten“ auf 
„Menüleiste“ klicken, so daß vor dem Wort „Menüleiste“ ein Häkchen erscheint. Damit ist die Menüleiste 
dauerhaft eingeblendet (das Ausblenden erfolgt dadurch, daß man wieder auf  im Menü „Ansicht“, 
Untermenü „Symbolleisten“ auf „Menüleiste“ klickt, so daß das Häkchen davor verschwindet) 
 

  
  

Bild 1: Die Menüleiste des Internet Explorers (das Abbild zeigt einen Internet Explorer Version 10)  
            ist eingeblendet 
 

 

 
   

Bild 2: Die Menüleiste des Internet Explorers ist (und bleibt) dauerhaft eingeblendet  
            (das Häkchen vor dem Wort „Menüleiste ist gesetzt) 
 

 
 

Bild 3: Die Menüleiste beim Mozilla Firefox ist (und bleibt) dauerhaft eingeblendet  
            (das Häkchen vor dem Wort „Menüleiste ist gesetzt) 
Browsereinstellungen beim Internet Explorer: 
 

 



 
 
Bild 4: Notwendige Browsereinstellungen unter dem menüpunkt „Extras“ 
 

 
1. Popupblocker ausschalten  

 
Dazu  unter dem Menüpunkt „Extras“  den Menüeintrag „Popupblocker“ auswählen. Steht dann rechts 
daneben „Popupblocker ausschalten“, dann ist der Popupblocker derzeit eingeschaltet. Dann klickt man 
auf den Satz „Popupblocker ausschalten“. Somit ist der Popupblocker ausgeschaltet (zur Kontrolle geht 
man erneut auf  „Extras“  „Popupblocker“. Steht dann rechts daneben „Popupblocker einschalten“, dann 
ist der Popupblocker derzeit ausgeschaltet und Sie brauchen dort nicht mehr zu verändern.) 
 

2. Kompatibilitätsansicht einschalten 
 
Dazu  unter dem Menüpunkt „Extras“  den Menüeintrag „Kompatibilitätsansicht“ auswählen und 
anklicken. Danach erscheint links neben „Kompatibilitätsansicht“ ein Häkchen. Damit  
Es gilt: Wenn links neben „Kompatibilitätsansicht“ ein Häkchen erscheint, dann ist die 
Kompatibilitätsansicht eingestellt und Sie brauchen dort nichts mehr zu verändern.  

 
3. Gemischte Inhalte auf „Aktivieren“ setzen 

 
Dazu  unter dem Menüpunkt „Extras“  den Menüeintrag „Internetoptionen“ auswählen. 
Danach erscheint folgendes Bild: 

 



  
 

Bild 5: Popup-Fenster beim Internet Explorer, wenn man den Menüeintrag 
                 „Extras“  Internetoptionen wählt 

 
 Als nächstes die Registerkarte „Sicherheit“ auswählen, danach das Symbol „Internet“ auswählen und       
     auf die Schaltfläche „Stufe anpassen“ klicken, danach erscheint folgendes Bild: 



   
 

    Unter dem Punkt „Verschiedenes“ gibt es einen Unterpunkt „Gemischte Inhalte anzeigen“: 
 

   
 

Hier bitte auf „Aktivieren“ umstellen und danach mit OK bestätigen, danach erscheint folgendes Bild: 



 
 

      (Gegebenenfalls Gemischte Inhalte auch für die Symbole „Lokales Intranet“ und „Vertrauenswürdige  
      Sites“ auf „Aktivieren“ setzen). 

Danach bitte  mit „OK“ bestätigen. 
 

 
Browsereinstellungen beim Mozilla Firefox: 
 
 Popupblocker ausschalten  

 
 

  
 

Bild 6: Popup-Fenster beim Mozilla Firefox, wenn man den Menüeintrag „Extras“  „Einstellungen“ wählt 
 
 
 Unter Menüeintrag „Extras“ bitte den Untereintrag „Einstellungen“ auswählen“ (falls die Menüleiste nicht  
            sichtbar sein sollte, dann kann man sich diese mit der Taste „Alt“ einblenden lassen, wie oben beschrieben). 



 Danach erhält man folgendes Bild: 
  

  
  

Bild 7:  Funktion „Pop-up-Fenster blockieren“ ist ausgeschaltet 
 
            Unter dem Symbol „Inhalt“ das Häkchen „Pop-up-Fenster blockieren“ entfernen.  

Damit ist die Funktion „Pop-up-Fenster blockieren“ ausgeschaltet. 
Mit „OK“ bestätigen. 
Es sind keine weiteren Einstellungen im Mozilla Firefox  mehr notwendig. 

 


